
besitzen, auf der Grundlage der sozialistischen Weltanschauung 
unterrichten und erziehen sowie über gute pädagogische Qualitäten 
verfügen, um den Unterrichtsstoff anschaulich, faßlich und praxis­
bezogen darzulegen, damit er fester und dauerhafter Besitz aller 
Schüler wird.

D e r  K a m p f  u m  d i e  s o z i a l i s t i s c h e  H o c h s c h u l e

In der Periode seit dem IV. Parteitag wurde die Wissenschaft 
immer umfassender in den sozialistischen Aufbau einbezogen. Die 
Partei ließ sich dabei von der Erkenntnis leiten, daß die Wissen­
schaft durch ihre Forschungs- und Entwicklungsarbeit in hohem 
Maße die Voraussetzungen für die ständige Höherentwicklung der 
sozialistischen Gesellschaft schafft.

Die Partei orientierte sich darauf, daß die wissenschaftlichen Lei­
stungen von heute eine wesentliche Grundlage der Produktion von 
morgen sind, daß der Aufbau des Sozialismus notwendig mit der 
allseitigen Pflege und Förderung der Wissenschaft verbunden ist.

Das fand auch seinen Ausdruck auf der III. Parteikonferenz, auf 
der die Aufgaben der Wissenschaft in der Übergangsperiode vom 
Kapitalismus zum Sozialismus in Deutschland und besonders wäh­
rend des zweiten Planjahrfünfts dargelegt wurden.

Die Wissenschaftler unserer Republik haben sich in ihrer Mehr­
heit den von der Partei gestellten wissenschaftlichen Aufgaben zu­
gewandt und in den letzten Jahren wertvolle wissenschaftliche Lei­
stungen vollbracht. Dabei entwickelten sich teilweise neue Verbin­
dungen zwischen wissenschaftlichen Instituten und sozialistischen 
Betrieben in Industrie und Landwirtschaft.

Diese Verbindungen von Wissenschaft und Produktion trugen 
dazu bei, daß die Arbeit in den wissenschaftlichen Instituten immer 
stärker von Problemen des sozialistischen Aufbaus bestimmt wurde 
und gleichzeitig neue wissenschaftliche Erkenntnisse schneller Eingang 
in die Produktion fanden. Sowohl der bei der Regierung der Deut- 
chen Demokratischen Republik gebildete Forschungsrat als auch der 
Rat zur friedlichen Anwendung der Atomenergie trugen durch ihre 
Tätigkeit und enge Verbindung mit der sozialistischen Produktion 
zur raschen Entwicklung der Wissenschaft bei.

Die Durchsetzung des wissenschaftlich-technisdien Fortschritts in
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